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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 4 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
Rückrunde

SSV Höchstädt/Donau : VfL Westendorf 
Donnerstag, 07.03.2024, 17:30 Uhr

Seidl bleibt gegen den SSV Höchstädt/Donau ungeschlagen

Am 4. Spieltag der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 4 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
Rückrunde traf der SSV Höchstädt/Donau am Donnerstagnachmittag auf die Gäste vom VfL
Westendorf. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die
Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Thomas
Seidl, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Jan Pöllmann, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein
Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Schmidt / Keis verloren ihr Match gegen Dorfmüller / Seidl unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 3:11, 9:11. Beim folgenden 3:0 gegen Jan Pöllmann fand Luca
Berger von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht so gut lief es wiederum für
Sophie Schmidt bei ihrem 0:3 gegen Thomas Seidl, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Hugo Keis letztlich auf Lager, um Nico Dorfmüller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die siegbringende Taktik fehlte Adrian Kraz bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Seidl ab Ballwechsel 1. Wie deutlich der Sieg ausfiel
wird dadurch unterstrichen, dass Kraz im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Den Sieg
von Nico Dorfmüller konnte Sophie Schmidt im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Nicht so gut lief es derweil für Adrian Kraz bei seinem 0:3 gegen Jan
Pöllmann. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hugo Keis beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Thomas Seidl. Auf dem falschen Fuß erwischte Sophie Schmidt ihren Gegner Jan
Pöllmann beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. 2:7 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Anlaufschwierigkeiten musste Luca Berger zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Ergebnis von 7:3 für den VfL Westendorf.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Höchstädt/Donau am 14.03.2024 gegen den SV
Villenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.03.2024 gegen den SV 1947
Holzheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau

Doppel: Schmidt / Keis 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:2, H. Keis 0:2, L. Berger 2:0, A. Kraz 0:2 

 VfL Westendorf
Doppel: Dorfmüller / Seidl 1:0 
Einzel: N. Dorfmüller 2:1, T. Seidl 3:0, J. Pöllmann 1:2


